
Intelligenz - Nlatt znr UMKchrr ^eitnng
^^- 63.

Dienstag , ^ V3U 27. M a i I83^l.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 6»2. (3) 2<i Ztr. Ü971.

K u r> d m a ch u n g.
Von dem s. ?. Vcrivoltüligeamte der ver-

«inten ^Fondsgüter zu Lar.dstraß wnd hlemil
bekannt gemacht, daß mll Bcwllllgung der
wohüübllchen f. k. Camera! l Gefallen-Bezirks,
Verwaltung, <^Ia. l5 . Ma i iL5^, N r . ^971
X V I , am 20. I u n , l. I , , Vor - undNaH-
nnttags die dieß^crrschaflllchen, bellausig in
zZoo Mchen gevcunycen Welhen, und »n Z/,3
Metzen H>rü beluhenden Getrel^vurrälhe m
der hlerorllgsi» Nmtbkanzle» gegen soglenb bare
Nezal)lunq ln großen und auch kleinen Pnrlhien
im L,c»ta!lonkwege werden veräußert wcrden.
K. K. Verwaltungs-Amt kandstraß am i5 .
M a i i8Z^.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 609. (5) öir. 2o.

E d i c t .
Daö Nezilksgellcht Flödniq bat in der Sxecu»

tionsl^ä.e deö Johann Tiaun von Molle «rider P l i ,
,nuü Traun von WodiV- weqcn aus dem UllheNe,
660. 25. Ju l i »355, schuldigen 2̂c> ft. c. 3. c.» eie
«xecutitie Feildiellinq dpr / dem Oxeculen aehorigen,
zu Wod,h gelegenen Neal'.läten, namentllcd tcr
der herlschasc Ilöo>»«4, 5ud )ietf, N . Wg dienstbaren
Drii lclbude, oer ebent^ahln, 5uk Rels. Nr. 67b
uncecidäin^en Keusche, und der den Gütern Iniz-
zing und Nettelttein, 5ul> R'ttf. Nr. 3« »j2 u^d
2a lj4 untelicbcnücn Ucdcrlandsacker dciv'Nl^ct.
und zul Vi 'nakme dlrselven drei Feildie!un^l>l iq>
sühungen auf den 2^. J u n i . 25. Ju l i un? 27. ?w-
stust !. I . , jedesmal BolMltt^^z von 9 bis 12 Ubr
im Orte oer Reallcäten m»t dem Neij^tzc angeoct-
N l t , daß diese Realitäten tei dec erNel, ui'd zweltcn
Feilbielung nur über oder rreniftftcns um ten Scl äl»
zu^^e,^,' r th , bei der dritten T.a^fabung aber auch
unter re:nscl>en oem 3)iciftdietent!en überlassen
w^rtsn rrürd,'".

Die Kchä^ung, »er ^rundbuHsexlract und
tl.^ Lii.'itlitll)lis!?etlngn>sse sönnen täglich in der hie»
slgen Oclichlslcinzlel elogcfehen werden.

Bezillögelickt Flodnig am »3. Ma i ,33^.

Z. 606. (3) Nr. 774.
E d i c t .

Von dem s. t. Beziltögtrickte der Staats,
belrsckast Lack wird hiernit kund g'macdt: Eö fci
^ber Anlangen des Anlon Sltullec von Sabrcque/
Nldt l Agnes Millautlckitsck vc . Gelzzch, rres.en
lldultigen 2 , l ft. 40 sr. c. 5. c .̂, m die executive
^eUhielung der, der Lchttln gchötigcn, ütl i^l l ich

auf äLgsi. C. M . gesctödtcn KtusHe, haus.Nr-
28. Nld. Nr. :77a zu ^clzaä' sammt Zugehör ge«
nil i lgct, h'czu der elfte Termin auf ten 9. J u n i ,
der zrrcite auf ten 9. Ju l i und der dritte auf den
9. Auqust l. I . , jcteöwcl'Bcrmittofls ron 9 bis
!2 Nbr> in ^«^0 Eclzacb, 5ud hauS . Nr. 28,
mit dcm Ar.hanstk fest^lseht rrorten, daß/ faNi
duse Rcalität treder dei ter eislen noch zrreiten
Feil^etungum tle Scdähungoder dalüberan Mann
gedräut werden lönnte, bcl t l r t l i l ten auch un«
t t l der Scdähuna. dilitaftaeqeben rrerten N'ürde,
dcfsen die KauNusti^cn nut rcm velständigt wel len,
daß sie an ol?be<i,mmlcn Taqen ,u den festgesey«
ten Stunden in I.oco Ellzucd, 5ud hcius» Nr. 26,
zu eiscdcir.cn baden/ und daft die VetlausKdedina.»
n'fse. die Scläeu»iq und cel Trundrultsertract in
diescr Gelicktßsanzlei «äqlich in den Amtöftunden
tingesebcn rrtr^en tönlien.

^?. K. Ns'irlsgellcht der Staotsbcrrschaft Lack
am ,. Ma i iLI^i.

^ j . ^«7. <3) N l . ̂ i » .
G d i c t.

Von drm vereinten Venrtsacl'äte Münsen»
dorf rrird dcsalint qcmacl t : (Zs sei über Anlanqen
teg h l l l n I)»'. Il„tllc>s Lo^cr, Ecsi'onöts tei Ka»
tkali„c, Ic,l1cn, rrider Icdann Potlockel von Plts»
scrje. OrNe^er dec Jacob Pottcck l'scdcn, der Herr«
sä aft Kreu«. 5udz Urb. Nr^ b2Z dienstbaren halb'
hude zu Pr sscr,', rrider Maria Pottocker von Pres«
serie, ftls<cbelinn dis Jacob Pottockel'schen, tem
Gule Olcivolau, ^ud Urd. Nr. ^u dienstbaten
Nedetllll dicker u I ) l l l l l i ) i , unl rriber den mitver»
päicltcccn Jacob T l l t ina von TcpoNe, tie neuer«
lni'e sscilbinung dieser Realitäten rreqen nicht zu«»
gehaltenen Licitanonibcdinqnissen bewilliget, und
die Aor'iadme derselben auf den >6. I n n i ,634 i "
sen qelvöbt'.licben Bormittaasstunten / in l^uc»
Presserje in der frnberen Behausung des Jacob
^otlc>ckcr mit dem Bcisahe anberaumt rrorden,
daß diese Realitäten, rrerin sie um den früheren
Ei^cbun^preis, und zrrar die halbdube um 5o» ft.,
die Uebeilandsäcker ober um 67 fl. 20 fr. an Mann
gebracht rrerocn lönntcn, auch darunter zugesckla»
gen n-erden würden. Wessen die KauNusiigen mit
dem Beisahe verfiöndistt werden, doh sie die Echä,^
zuna. den Gruncducdsextlacr und die Licitations»
b.'dinstnisse täglich zu den gewöhnlich«!, Amtsfiun»
^,'li bicrorts einsehen sönnen.

Nezirlsqcncht Müntendorf den 6. März ,834.

Z . 5c>3. ^3) I . Nr. 625.
E d i c t .

Von dem Nezilssgerictte der herlsHaft Reif-
ni^ rriro dcm Ic-dann Uckas von Petrina in 6roa.
t i t n . und aNln stirien aNfäNiqen Giben, deren
Auscmhalt unbllonnt ist, mittelst gegenwültigen
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Goictes erinnert: Mh ibeA^drc iZ ^ u.il von T l»
le , am heutigen Tage be» diesem Gerichte o«e Kla»
ge auf ^eci^cc» lind Hrloschenel.'lälunH des zu
Gunsten oe3 )o!)2nn Uch^l von Petrina auf der,
dein Undre^ü .^Di l von Fadule ged^rtgen, der
löblichen Herrschaft N e l f ' l i I , 5.,^ Url?. ^o l . /,90,
dienstbaren i j 4HVoe , am 9. ITiär, i6o5, wegen
d«in Johann Uchak schuldigen ^(i sl. »ntadulirten
wictdscdaftöämttichen Vergleichs, cläc». g. ))iärz
i8a5 angebracht, woruner c>le Tc»gs.l0ung auf den
« I . Ju l i i334 um 9 Udr Bormi t l . ' iz vor diesem
Gerichte angeordnet wurde. Oa oer Aufentbalt
d«r Beslaglen dlcsem 'Z-richte undet^nnt, und
we'll sie vielleicht aus den s. s. l^rblanden ada'ejcnd
sind, so hat ma?» zu ,hrer '^erthcicigunq und allf
ihre Gefadr und Untosten den Herrn Franz N u .
dtlcb von Reifnltz â ö E^ralor desteilc, mit welchem
die angebrachte Rechtssache nach der bellehencen
Gerichlsoldnung ausgeführt und entschieden rrec-
den wird.

Iobann Uchak und sein? ailfäliigcn Erben rrer«
den destcn zu dem Ondc eiinnclt, daß sie ^sl^nf.'.IIs
zu recdcer .^cu s.'l <i erscdcincn, ooer ln^wisden
Vem obgencinntcn V^rtrcler «hre R e l tsbebclf^' an
i ie Hano zu qcoen, oder auch sich seldst cil-.eil an.
tern Sachwalter zu be!i?N'n uno <?>,escm Gerichte
namhafr zu machen/ und üdeckaupt im rechtilchen
»nl> ocdnungSmäßiqen We^c ell^uschreilen r?issin
mögen, und daß N? sich d,e aus «hcer Bclabjau-
muntz tnlssehenden Fc^en lcll)st beizumesscn ha«
ben weldcn.

BezillSqericht Neifni^ am 3. Apri l »33/,.

Z. 5 Ig . (3) " I . N l . U6,.
E d i c t .

Von dcm Bezlrfsgeri-dcc der Herrschaft Rcif<
nih wnd hlermic as1i;emci»i lund gemocht: E6 sey
auf Ansuchen des Anron Poduoy 0cn Reifnih, >n
die erecunve ^eliicn^erun^ del , dem F^cob Ks.
ttainoviK dtim Utten, gehöllgel,, lm Maclle Reif«
nih liegenden . öer löbl. t)esrsH^fc '^elfn'.I , ku!,
U ld . Fcl . 5 5 , dienstoaren, und auf 56o sl. q:>
schätzten Recil'.läten, «veqen schuldigen »72»^. 19 fs.
«. 5. c., gerrllllqel, und ez seyen hiezu Lrei Hai;,
fatzungen m Lacci der Realität, uno z<rar: der
i i . J u n i , »̂ ». Ju l i und itt. Augult mit ocm Be i .
snye angeorlnct worden, daß, i-renn obengcnann«
<« Neaittälen del der ersten oder ziretten Fellbic»
lung nicht über oder um den Schähungötrerth an
Mann gedacht wclden tonnten, dieselben bei der
drttcen und lc^lcn auch unt i r demselben Hintange«
gedcn rrecden würden.

DaS Nähere hievon und die dießfälli^en 8ici.
tationsdedlngniz'ic tonnen tä.ilick in der ticßämtli»
chen Kanzlei in den gewöhnlichen A,ntöslunden
emgefthen wecder.

Bezlrlsgerlchr Reifnih am 1. M a i lL3H.

Z. 6ao. (3) I - Nr . Ü76.
V d i c t. ^

Von dem Bezirks.^richte Neifnly wirdhiermit
a!1^mkm delannl gemacht: (33 seyc über sKinschcel'
ten i)<'r H.'zicseodcl^eic NeifniZ, in die cxcculwz
öffentliche Ü'l!tt',;erul,g öer, oem F"sepd P.'ler«
ll i l elgenc^ümlich «?)>?clqen, zu Ocoßp^lianö <̂ ?-
le^cnen, der lool. Grafschaft Auecspecg, zu!) Urd.

ssol. 7^0, l!nterthanll',cn ,jä Kauscccktkbube, sammt
^uqeyör, wegen an l^ncesfürillichcn steuern lück-
stino«^en 27 sl. 4? 3/ l sr. M . ' ^ i . c. z. c., Geivil«
I«a?t, uno zur Bocua^me tcrleldcn drei,Termine,
nämlich: oer erste auf den »6. J u n i . der iN,eite
aut oen ,3 . J u l i , uno der drille auf ecn 20. Au»
gust l, Z. , jedeSmal '^ormitt>,igs »m 10 Ukr , im
Orte der Nealicac m»t dem Veisahe btssimmc
worden, oah, lücnn ouengenannte l^4 Hude bei
der ersten und z-veiten Aelllnetungstaqs^una, um
den Scdäyungsivcrtc) pc. 2^0 st. 40 lr. . odel dar,
ü>)cr »nchl an ^ lann gebracht werocn sollte, bei
der dcttien auch unier oemsc^bcn hintailgeLkbVn
rverdün rrürde. Wozu aNe ^uu^ul'tlgen zu ^lschci«'
nen bieinit eiü^eladen sn>^. ' ?,

Bc,iclsl,^!cht Rclfnlh am 5 M a i ,63^.

^ j . 601. ^3 ) ^" " aä F. 3 i l . 64V.
O d i c t.

Vom BejirlSgerichte tec Herrschaft Echnee-
berq lrird hlem^t tund grmachl: Gö sei über An/
suchen dcs Hrcphan Iuunz, äranclöca Iuan^.Mi»
Therella Pcsch, gedocnen Iuanz , iZessionäre dcs
hcrrn Mcllhiaö Iuanz, m cie execulve F«ilbic.
tunq der. der Herrschaft 3tadlischcg. suk ' ^ l . Nr .
3-i5 uno Ull?. Nr. ,5 et ,5 »)2 diensNaren, cen
G-^rudern Anton und Paul (d»leijcheg von Oroßc
odlack ung?lhci!c g?t)0llqen dalbtn Aauflechtkhube,
wegen schuldiger 460 ft. 34 tr. M . M . c. 5. e.
g?N),l!,qt, und zur Vornahme der »4« Juni , 4 . .
I u l l und 14. Augult l^3/z, j^'ttsmal 'NolmlltagK
um I Udr, im (Dice der Realität m,t Oem B c "
sahe angcoronei worden, daß, !al!s blese ^ca l i .
tät iDedcr bei der crltcn nc>cl) ^ ei Per zlvctten
Feildielung um den gerichllicken SckähUsigstrcrth
v^'n 406 st. ,5 tr. an ^ iann gcdlachl rrerden
sonnte, selbe dci ter tri<len auch unler demsel'
lien dlncange^eben werten würde. ,

O,e Lic'.li,l,onövcd!t!gnl>>e und der dießfMg«
Grunsvuchsextracc tonnen l^glich zu den gc<rö!)n«
Ilchen Amcv!wnotli h i r . r l s elngcsebcn weroe:,.

OezlllLgerlcht Schoicvtlg oen 26. April lÜ24»

Z. 6a3. (3) Nr. 4^22.
K u n d m a c h u n g .

Ban dem vereinten Bezirlögelichte zu Rad»
Mannsoorf wiro d'ermit besannt gemacht: Gs s«i
Katharina ^anz, glcorne Mucdouz von Elatna,
über vorqclo,n!nene Al.zeiqc us>0 adgefühlte ärzr«
licde Unleijucdung für wahnsinnig eit läst, «nl>
zu ihrem (Zurato? ldr ^aler Joseph Muchouz v»n
Vormartt auf^e<lrllc irocden.

Vereintes Vez»rlsgericl)t Nadmannsdolf dm
6. M a i ^ 5 4 -

Z. 6 i5. (3) ^ Nr. 453.
E d i c t .

Bon dkm Aezi^sgerichte der Herrschaft Freue
denthal nird dcsannl «einacht: Es haben alle
Jene. rrel^e auf den Nachl^h des c>M 16. März
l, I . zu S t t l n , Pfarr Plesser verstorbenen EcunV-
besi^ers Johann M a s l , au^ watz imm?r für ei«-'
nem Rechesarunlc clncn Anspruch'zu machen bs"'
rcchtiget ,u sein glauien, oder in den.selden el-
was schulden, so gewiß zu der zu d,>scm iZnde
auf den ü. Juni l. I . , Zrüh um 9 Uhc v^r o«-
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fem Ger'ickte dcstimmten Taqsahun? zu elfcheinen
Uno bei deiselden ikre Ansvliiche d, ^zu thun, a!s
sick die Gistehei oie Fo^,,cn ecs tz. < >4 b. G . Ä .
selbst zuzusÄ,:l.e«ren h idcn , ^c^cn t ie Lc^eern adcr
i»n, Rel t ls t rege^jns^e^angcn neiden nu»dc.

Bczi l tSgef lchl Frcuoe«l!)al am , 2 . A p r i l »65^.

3 . L i b . (5 ) ' ' ^ E . N r . I » 5 .
' ' ' ^ ^ l ^ E d i c t .

M » , dem Bez'sssiesichte le r Herrschaft Nas .
senfuh wir!) suno a e m a 4 t : (Zö sei auf ,Anl«ä en
des Gc'org Papesk ron ^ I cnov iq , m>l. B^lldcioc
^cm »7. Ä p l l l ..><.. 3 . l5 . weacn auo elncin Ad«
lbci l l ings - Ps^cocoll«? scl'ult'igkn i 56 t i . 42 f r . , üno
Executions losten' in d»e execulive Fe , l ! ?^ tMq t c r ,

dcm ' iZxeci'tcn Hobann Orcfd n»<? ron Hrasseng
gedöi llzen, ler hf l l fä.ai l ,', i»nc,fn»cls, 5ub N. N r .
id i-lcnsN'arcn hofst.Nt n s)ra<tlliq im^ctatzungs»
neitd. ps. <«C'î . , dcß Waltafi lht l lö pr. ,5 ft. ge-
nll l ,qet, l̂ nd d>ĉ u sie ^.a^sahunaln ouf ten 4»
J u n i , 4. Ju l i »ml! 4. !suqull >t>5/». tlüb um 9 Uhr,
,n I»oc« lcs Rktil i löl mit tcm Andanste beftinimt
worden/daf! , jas!i> Ntse Realitäten dei ter emen
vnd zweiten Fe'lbieluna »uat um den Sc^ähungs»
wcrtd od t̂i carüdil an 3Kann ^eblacbi »velden sonn-
ten, seUe dei dcr drillen auct.' unles dem Schäz-
zungsircrlde hintongeneben nurden.

T>i? L^ciiano^bde^lng^nsse lleqen in der dieß»
aelicl'llickcn Al-.'.lstan,!ci zur (5'lisiä't bereit.

Bsn^sqcl lHt Nassenwß am 17. April ,8Z4.

3/6057" (3) . , . - . , ' " , " Sir. L29
^ V 0 r l a d u n a s . S d i c l .

Von der NezirlZobrigselt der (Zamesalhilllchaft Lack werdtn nachsteherlde Militärpstichtig,
als:

^ ^ Tauf- und Zuname l ^ ^ ' ^ ' ! EebUlieolt ^ ^ ' ! A n m e r k u n g .

, 8ucaS Vidu l3»4 Allol'l iy 63 , ReslutlrunqsNücbtling
H sodann Oössmer " ^o^^or^ 6 ^ ^ ohne Paß abwesend
3 ^ucaö S lurm » , L.slou^ »3 H ' ,iücdlig
^ knclcaS Sturm . / ' Tlibiercio 4 ^ odne Pah arwesend
5 Johann Gader » - Rci^he 4 ! - siü<1llg
6 M^tchiuS Zdufer ., Unleidainz , ^ „
7 Un^eaö Doliiner l 3 l3 . Kernig ^ ohne Paß abwesend
ä schonn IaSbcft ., Tlütta 17 „
9, MatlhäuK Sgaga „ SavertaM » j ssu<i.'tia

,0 Uncon P'uck ,^»2 Fais>1)me 22 ohne Paß abwesend
t , i.'ucag Respet ^ i?e^ouza ^ - ^ ftüchtig
»2 ÜlaZ Hafner „ Dölfcrn ,'4 1 »
»3 Z,mo»i Demscher „ hataule 28 oh<ne Pah abwesend
'4 Zacod (Hberl „ Bur^liasl 2 leucht,a.
»5 Gregor Wissiak „ Dolenveri» 12 i ohne Pah abwesend
16 Mal im Pogatschnig ., Knapou 12 ! ftucltig
>7 Nrban '^odnig „ Bolmach 6 „
l« ^acob Waschet »äi» AltoßllV 3« ^ .,
lc) Fran, Wil fan » Krls^nagora 1 »
2o Mart in ^5ailj ^ Savoben ,3 ohne Paß abwesend
2, Thomas Vderl „ Burgst^N "16 fiüätiq ^
32 Franz Dcttinec „ Pooqora 6 ohne Paß abtrefend
23 Jacob Bot l in „ Scherouetyrelch «4 fiüchtig
34 MotthäuS Novak „ Golliverct) ^ 2 ,„
l5 Urban Kautschitsch „ Sibelausloverch z 8 ,.
!6^Michacl Vosnig ^ Simern 1 »4, ! »

-'emit vorgeladen, sich binnen drei Monaten vor diese Bezirksobrigseit pölsöl-.lib zu stellen und
bre Ubwesenheic zu rechtfertigen, widrigenS tieselden al3 RelrutirungSftüchtllnge anüeleze" und dar»
lach behandelt werden.

^ Vezirss.Obl'qseit 3ack am i5. M>n i85^.

^ ' 610 . ( 5 ) ' N r . 2 ^ 2 9 .
.^ u l i d m a ch n l i g

<^li d i e h a u p t g e w e l k s c h a f : l i c h e n M l l -
^ ^ c r e s s e n t e n w e g e n B e h c ! ) ^ n g d e r
e l N f a l l e n e . n E r t r a g n i s s e f ü r d a ö

M i l i t ä r - J a h r i g I I .
M i t Bezug auf oie Ku l i dm^chung umn

il). Mal i833 , wlrd sammtllchen Herren
hauptgewerkschaftlichm Incertssenten bekaiult
gegedeil, daß von ihren >n W . W . besitzen-
den Hauptgcwn'kschaften - Einlagen für das
Mil i tär-Jahr ittäZ nn Erträglussm fünfzehn
Proccnt in W . W . oder sechs Pru«,n m
C. M . entfallen, und bei der k. k. C'lsenwerks-
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Directions-Casse in Eisenerz zahlbar a n-geivie--
sen rvordcn sind. ! " / : , .

Alle diejenigen Herren Interesscnten>
welche hinsichtlich chrcs Besides schon an die
bcrggerichtliche Gewahr geschrieben sind, uiid,
dle neuen hauptgewcrkschaftlichen Einlagsschci-
ne besitzen, werden daher emgeladen, mit
Producirung der auf ihren Namen lauten-
den berggenchtllchen Gewahrscheine, dann der
hauptgewerkschaftllchcn C'inlagssch<ine, entwe-
der selbst oder durch Bevollmächtigre gcgcn
gestämpelte und gcnchtlich legallsirte Oui t tu i^
gen die Ertragnisse bn der k. k. Elsenwcrks-
DircctlonsiCasse hier zu beHeden oder erheben
zu lassen. Diejenigen Herren Interessenten
aber, welche dle berggerichtlichen Gewährschei-
ne auf ihren Namen lautend noch mcht be»
sitzen / hadcn vorerst darum bel dcm löblichen
k. k. Oberbcrgamte llnd Berggerichte zu !̂eô
bcn einzuschreiten, und ebenso hier dle haupt-
gcwerkschaftllcken Einlagsschcine zu lösen, be-
vor sie e>ne E'trägmßzahlung beheben und
erhalten können.

D a jedoch nach Anordnung der hohen
k. k. allgemeinen Hofkammer jcder Interessent,
dte auf seine besitzende Cmlage entfallende Er-
werbsteuer selbst zahlen- muß, so wird dieser
^c-a l355 cntfallct^c Erwerksteucrbetrag volt
der Ertragnißzahlung glctch in Abzug gebracht,
mit dem verbleibenden Er:vagn!i)detrage aber
Über die bezahlte Erwcrkstcuer der Cassa-
Schein hinausgcgcben werden, wobei es sich
jedoch von selbst versteht, daß von Seite der
Herren Interessenten die ganze Ertragmß mit
i 5 Procent m W . W . , oder 6 Peoccnt m
C. M . abqn'tcirt werden muß.

Von dcr k. k. stcyermcnkisch- und öster-
retch,schcn Eisenwerks-Direction. C'ismcrz den
7. Ma l ,L5ä.

Z " 6 l 6 . t3 , ^ ' N r . 462.
V e r p a c h t u n g .

Die zur g'äss'.ch von Aucrgpng'scben Gült
Nassenfuß ^^l)0'!gen G^rbcn«, Erdavfel-,
Jugend- U7»v Weinzchentr, dann Bergrechte
und Gack^hl'me, wevden am 2. Jun i l. I . ,
vor dcm B^n'l5g>!r»chte d.r Herrs.baft Nassen,
fuß, auf sechs oder auch nur drei Jahre, auf
Anlangen gedachter Grafschaft im VerNelge-
rungswege, und zwar pcnlhlen>vk»se in nach»
si.'hcndcr Ordnung ocrpachtct, a l s :

I n der P f a r r K t. M a rg ar e: h e n.
1 ) Der hudtlmlige W c l n - , Garben', ^ r d -

apfcl», Jugend- und Sackzchent^nden
Ortschaften Oberdorf, Ustcrze, Gchutt,
Nnlerdorf und Ntelne z,

2.), I^cr hubtheilige Wein- , Garben.', <?rd«
äpff»l», Jugend- lind Sackzehent in d<n

' ''Ortschaften 3!,^ali^2 , I^inluln, N<?n<,̂ ,
'3ä!^>oli, O»r<3lus<3, Du!!« , ? l^ l , ^c», '
N5 (^lnaine X3l.5Ni'3-Ketd^ I c ^ o i ^ , ^ / '
Helrslt,aft Kll^genfcls und Gtermetz;

3.) Der Sal^ehcnt m den Ortschaften Ober«-
und Unter, Ol.eschie^ dann Oreschlt'borf,
Gut Glvur, dann in ter Pfarr» M?lßl
klrcben po^a^^n/a, n:l I'ral.o undDr i^c l i -

H.) Der Wcil^ehent in den Wcinqcbilgen
M , l ^ c r g , Nußberg, Nluäa - Vin^» und

^ I n der P f a r r S .̂ K a n z i a n .
5.) Der Garben-, Jugend-, Erdäpfel» und

Sack<el)?lil in den Ollschaften Wreßnig,'

ls,^cag l'nd Groß»ölland;
6.) Der We«nzehent m 3i.al<? - Vin« ;
7.) Das Bergrecht und Wnnzehenl nl din

Gcblrgen Joperje und Ottaun'g.
I n der P f a r r O b e rn a ss e nf u ß.

6.) Der Garben», Jugend«, Erdapfel« und
Gack,chent in den Ortschaften Tschu-
schelidorf, Bella, Oberlafnty, MÜHl«
Höfen und P^lklek, dann Pauledorf und
dortigen ssauschlcr;

9.) I n den Gcbnqen ^ c l l a , Paulbergund
Markouly der Welnzebent und Bergrecht;

10.) I n den We'.n.iel>"qen Vollvi-Kummen,
Tschilpach und WictcnSbcrg den Wein-
^lh,'nt und Bergrecht;,

i l . ) I n drn W^ngebn-qen P.Kl^cl i , Vn i l -
vclv^,^!!.^ und ^l»nz, d?n Wnnzehent;

12.) I n den Weingeb'rgen Alt l Vterlz« diN
Welnzchcnt und Btrqrfcht;

i3. ) I n dcn Wcingcblrgcn 1?0ä->Voiäl.3m ^
das Bergrecht.

I n der P f a r r S t . Ruprech t .
!H.) Großtheil - Welnzehent wtt izy.

I n der P f a r r N e u d e g g .
l5.) I n den Wcingebirgen Veroli und K i i -

8cd6nv«rc!i, Berqrecht und Wc,n;chcns.
^ u dttser versteigerungswersen Verpach-

tung'wcrden Pa>chtllcbhaber mit dem Beisätze
höfilchst elngklaven, daß dle LlcirationskidlNg-
mss? ul.d Pachtanscdläge sowohl bei demjP«-
z,rk5gsr'cbte der Her'schaft Nass?nfuß, als kei
dcm Ncntamte der Grafschaft Auersperg cinge<
scher wndcn lönnen.

B«znksg?llchl Nasssnfuß am 14. Map
iL2^



Anhang 5ur Naibachrr Neitung.
^relnven - Anzeige

der h ie r Angekommenen und Abgere is ten.
Den 22. Mai . Hr. Jacob Bernhard, Handels-

Csmmis, und Frau Henriette Simonson, Veamtens-
zjattinn; beide von Wien nach Tricst. — Hr. Ludwig
Fischer, fürstl. Diettichstein'scher Inspector, von Trieft
nach Klagenfurt.

Den 22. Hr. Anton Perko, Bezirks-Richter,
und Hr. Franz Pefchitsch , Herrschafts - Verwalter,
sammt Gemahlinn und Neffen Mart in Schukle;
beid« von Tricst nach Neudcgg. — Hr. Paul
Suppantschitsch, Handelsmann, nach Trieft. — Hr.
Kurz v. Goldenstein, Handels-Commis , von Trieft
nach Agram.—Fraulein Elise Edle v.Schmib, Priva-
te, nach Wien.

Den 2ll. Hr. Ignaz Dusel, sammt Tochter Lu,
dovika, und Hr. Friedrich Hennenderg, Handelsleute;
beide von Trieft nach Wim.

Den 25. Hr. Johann v. Bosdari, k. k. wirk-
licher Kämmerer, von Tricst nach Wien. — Hr. De-
metr. Blagomeno, Handelsmann; Hr. Carl Vosisio,
Seidcnha'ndler; Hr. Graf von Eslourmcl, gewesener
königl. französischer Staatsrath; Hr. Johann Creton,
Kammerdiener, und Hr. Friedrich Maurhofer, Han-
delsmann; alle fünf von Wien nach Trieft. — Hr.
Anton Graf v. Thurn, von Trieft. — Hr. Johann
Gluth, Catastral-Inspector, von Trieft nach Olmütz.
— Hr. Loren; Zoff, Handelsmann, von Trieft.

Cours vom 20. M a i I83l.
Mlttelpreis

VtHat«s<i)uldüe«s6'reibungen ^ 5 o. H, (,n C M ) ^97^8
dettu detto zu ä v.H.( inCM.)gi 2jl6

Darl.mil Verlol. 0. ^. 1820 Nn iao fl. s,n EM.) 2o5
detto dctto v, 1.1821 fur i«c» si. (in CV . ) i3? ij2

A)ieli. Stadt.-Vanco - Odl. zu 2 1̂2 v. H. (in CM.) 29 ^4
Obligation, oer allgtm» uno

Ungar. Hofkammer zu 21^4 0. H. lin CM.) 52,5j2a
(ÄerarinI) (Domest.)

odllgatwnen der Stände^ (E.M.) lG.M.)
v. z>slerre«ch unter und^iu? ^ H») — - "
ob der Enns, von Nöh ' / iu , ,/2 v . H / 56 3̂ 4 >-
men, Madren, Schle-^zu 2 i/Z v.H.> ^- —
sien, Gt<yermalk, Kärn'Fzu» v.H.^ 4? —
ten, Krain und Görz ^ zu 1 2/H vH 1 ̂ 1 lj3 —

Metreid Durchschnitts - Preise
in Laibaä) am 24. Mai iL34.

Marktpreise.
Ein Wien. Metzcn Wcitzcn . . — fl. — kr.

— — Kukurutz . . — „ — «
— — Haldfrucht . 2 „ 40 ..
— — Korn . . . 2 „ 11 ,j4 „
— — Gerste . . . , » 56 „
— — Hirse . . . 2 » l«3l4 »
— __ Heiden . . ' ,. 5g 2^4 «
— — Hafer . . . » ',, 26 „

A A No^?)^ehuttZe^"^"
I n Gray am 24. Mai i83^:

45. 2. 69. 3/. 65.
Die nächste Ziehung wird am 4, Juni

l8Z4 in Grätz gehalten werden.

Vermischte t7erlautbaruttOett.
Z. 640. (,) Nr. 523.

Z d i c t.
Vom Bezntsgelichle der Herrschaft Saven»

sicin in Unleilrain n?irt> allgemein bekannt ge«
macht: lZs jei auf Anfuclen dcs Joseph RanloH,
Natcr und gesetzlicher Vertreter seiner minderjäd»
rigen Tochter Helena Rantoch, nun vcrrritrrtlcn
Kuchar vcn Hinze, und des Stiefdludets Anton
Ndoulsch, in die FeNdiemng aus freier Hano, der,
der Herrschaft Savenstein, sud Urb. Nr. 60 dienst»
baren, aus 1I2 st. gerichtlich gelckätzten »j2 Hübe
deö scel. Joseph Kuchar Srdn, und etrras unbe«
deutender Mclerrüstunq qeniN'gtt, und zu diesem
Gn5e tc: ,g. Juni ,654, Flüb um 9 Uhr, m
Î nco hilnc deslimmt worden. Wozu die Koussu-
stlgen m ctsäflnen vorgeladen sind.

Bej'.ttsgeMt ^avlnstein am 2,. Mai lL3H.

Z. 6I9. (») Nr. ,o3l .
E d i c t .

Von dem Nezilssgerichte Rupertghof zu Neu,
stcldtl, als Personal.Instanz rrird allgemein fund
gemaä-t: Gs ftl übel Ansuchen dcs Anton hrafier
ron VroßlaN, rritzer Johann hraster von Hme!,
lschllsch, in die executive Ve^ciaerung der, dem
Geaner gkhöiitz?«, wi l dem Pfandrechte deleqten,
zu Hmel̂ sa'itsch aclegenln. dem'Gute Alie^bulq,
5ud Ulb. N l . L3 kwdienenden, hcricktlich auf
374 st. i5 tr. geschätzten ganzen Hübe, wegen aus
dem rriltbs<5aflSämtlichen Berßleiche vcm 8. No-
vemter '653, schuldigen ersten Rate pr. 5c» ft.c.5.
c. gewiNlnt, «no biezu diel FcUbieturgstermine,
als: auf den 24. Jun i , 24. Jul i und 25. August
iL54, jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vormittag in
I.oco der Realität mit dem Anhange anberaumt
woicen, daß, faNö diese Realität rved«r kci der er-
sten nocb zweiten Feildietungstagsayung um den
gerichtlich erhobenen Schähungswerth oder darüber
an Mann gebracht weiden tonnte, solche bei der
dritten auch unter demselben hintangegeden werden
würde.

Wozu die Licitotionslustigen am obbtsasttc»
Tage und Stunde mit dem Beisahe en:z«lc.den
werden, daß oie diehfäNigen LicitationsbedingMnc
während den gewöhnlichen Amtsftunden täglich in
tteser lHerichtstanzlei eingesehen werden tonnen.

Bezirksgericht Rupeltöhof zu Reustadtl am
,4. Apltt iU34.

Z. 6 ä i . (1)
Z e h e n t - V e r p a c h t u n g .

Die dicßherrschaftlichen Garben-Zünd Crd-
äftfelzehcnte werden für die drei Jahre 16Z4,
,835 und 16Z6 »n der commendischen Amts-
kanzlei zu Laibach an den nachfolgenden Tagcn
in Pacht ausgelassen werden, als:

Am 4. Juni i 83ä , Vormittags um y
Uhr, der 2)3 Zehent von dm Zehentgemem-



2Ü2

ben Muste, Selo tint) Udmalh, Sadobrova,
Sncberje unb Hrastje, unö enMicfr Savorch.

Am 6. Juni , !6Z4, Vormittags um y
U h r , der 2.l3 Zeh?nt von den Zchentgemein-
ben Zheschenze lint» Sagradische, Rosore,
@t. <Pau(, Sostru, Podlipoglov unb Sadina-
vass»

Herrschaft Kaltenbrunn am 2 )̂. Mai i83ä.

Z. 630. (2)
I n der Capuciner - Vorstadt,

Haus - Nr. 8 / nächst der Wiener
Straße, sind die der k. k. priv. Zuk-
kerraffinene der Herren V^iIoi- c?d?6-
«ick in Pacht erlassenen zwei sehr ge-
räumigen, großen, ganz trockenen, und
zu jeder Speculation geeigneten Ma-
gazine , ein Stall auf vier Pferde und
Wagen-Remise, und eine Wohnung
zu ebener Erde für die künftige M i -
ckaell-Zett, und auch auf längere Zeit
in Miethe zu vergeben. Das Haus ist
feuerversichert.

Pachtlustige haben sich um das
Nähere beim Haus - Eigenthümer
ebenda anzufragen.

Bei J. P. SOLLINGER in Wien ist so-
eben erschienen, und in der 1GNAZ
AL, Edel v. KLEINMAYR'schen Buch-

handlung in Laihach zu huben :

Haslauer Joseph, Deutscher
Führer in Venedig.

8vp. Velinpapier., 4o kr.
Historisches Interesse, um den einst-

maligen Sitz eines grossen Freistaats, wel-
cher durch i3 Jahrhunderte bestand, —
von /+56 bis 1796,— der mächtig auf den
Orient, und Occident eingewirkt, und bis
zur Entdeckung des Vorgebirges der guten
Hoffnung — 1497— a ' s der grösste Han-
delsstaat gegolten bat, kennen zu lernen;
vorzüglich aber Kunst - Interesse, indem
nicht nur die Stadt an sich selbst, in Mit-
te von Meeressumpfen auf Pfählen erbaut,
•wie ein Wunder aus den Flu then auftau-
chend, als Original-Meisterwerk anzustau-
nen ist, sondern auch wegen der in ihr

enthaltenen zahllosen Schütze von Archi-
tectur, Bildhauerei und Mahlerei , we-
durch diese Inselstadt eine förmliche aber
auch die grösste Kunsigallerie Europa'»
bildet, luibcn schon seit lange Keisende
aus allen Zonen nach Venedig gerufen, wo
auch für jeden Gebildeten reiche.Ausbeute
gesichert ist»

Da nun die Znslrömung von Frem-
den seit einigen Jahren durch besonders
häufigen Besuch von Deutschen anwächsl,
eine vielfältige Erfahrung aber die Verlags-
handlung von genannten Werkchens über-
zeugt hat, dass Viele dadurch, dass ihnen
die Sprache, in welchen die bis jetzt be-
stehenden Handbücher abgefassl sind, niebt
ganz geläufig dienen, wodurch schon Zcitr-
versiiumniss eintritt, oder dass sie unwissen-
den Führern in die Iliinde gerathen, st»-
mit um Zeit und Geld betrogen, die vor-
züglichsten Genüsse verlieren, entschlos*
sich die Verlagshandlung diesen deutschen
Führer m Venedig herauszugeben.

A u c h is t a l l d a g l e i c h f a l l s z u h a b e n :

Handwörterbuch
der

veutschen Kprache
nach

I . C. Adekmg's qroßem Wörttvbuche mit
Rücksicht auf den Gebrauch in Schulen, be-
sonders aber für B e a m t e und andere G e-

sch u f t s m a n n e v bearbeitet
von

M U. Kchmidel.
3 Bände in /̂  Abtheilungen, gr. 6. ^ i e n ,

i 8 2 Z . (1659 Seiten stark) 2 fi. z5 kr.

Idelung's grof'eg Wörterbuch der deutsH'en
Svrache ist für den lV^schäftsmann üu weifl^ussq,
und sein k!?ines Wörterbuch selbst für S-^ülel m
unvoNständi,?. Der ^erc"'sg?h«r h^sst dcchel, datz
qeqenn-ältiqe B?.nbeiluna wi^kommcn seondiisf-
te, da er ftew^t bat in Ansebu^a ^ " Nkchtscheeî
dunss, in der Abän^suna der h?upt , Bei» und
Fürn-orter, in der Ubivandluna der unreaclmsm-
ften Zeitwörter und in der Wortfüqunq diefts
s>and'n?ölterbuck für Lehrer und SchiUer vorzüalick
brauchbar ;u macken; au<b sind in demselben jene
Wör te r , rrelcki in mehreren Bedeutunaen gt-
brauet werden, sowohl die verschiedenen Vedeu«
tungen erslärt, als auck die sonst von einem odec
dem andecn Worte abstammenden Redensarten
beigefügt tvorden.

(Z. Intelligenz-Blatt Nr. 63. d. 27. Mai l8öz.)


